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1 Vorträge 

 
Markus Demele 

o 17. April 2009: „Wege aus der Krise - Christliche Politik im 
Superwahljahr 2009“, Bezirksversammlung Kolping, Win-
sen. 

o 25. April 2009: „Von Köln bis Kolumbien - Weltwirtschaft 
im Chaos. Christliche Orientierungen einer gerechten Ge-
sellschaft“, Diözesanversammlung Kolping, Köln. 

o 03. Mai 2009: „Weltwirtschaft am Abgrund - Sprungtuch 
christlicher Sozialethik?“, Bezirksversammlung KKV, 
Cloppenburg. 

o „Global competitiveness for direct investments in times of 
finacial crisis. Economic and Socio-Ethical considera-
tions”, Paper präsentiert beim 7th Development Dialogue 
"Setting the Agenda for Development" des ISS (Institute 
for Social Studies) vom 02.-03. Juni 2009, Den Haag. 

o 12. Juni 2009: „(Finanz-)Kapitalismus in der Krise - Die 
Antwort der christlichen Sozialethik“, Montabaur. 

o 19. Juni 2009: „Sozialethik in einer globalisierten Wirt-
schaftswelt“, Magdeburg. 

o 18.September 2009: „Wahlen im Zeichen der Krise - Vor-
fahrt für Arbeit im deutschen Sozialstaat?“, Schulung für 
Sozialrichter, Mainz. 

o „Beteiligung als Kernforderung sozialer Gerechtigkeit in 
Europa“, Referat am 03. Oktober 2009, Bratislava. 
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o 03. November 2009: „Waren und Wege. Handel(n) in Zei-
ten der Wirtschaftskrise“, Ökumenische Friedensdekade 
2009, Frankfurt am Main. 

 
Bernhard Emunds 

o 17. Januar 2009: Treffen der sozialethischen Institute des 
Jesuitenordens, München: „Sozialethische Bemerkungen 
zur Finanzkrise“. 

o 31. Januar 2009: Jahrestagung der Ökumenischen Ar-
beitsgemeinschaft sozialethischer Institute, Hannover: 
„Wenn sich “Corporate Social Responsibility” nicht aus-
zahlen kann. Unternehmensethik unter dem Druck der 
neuen kapitalmarktdominierten Finanzwirtschaft“. 

o 03. Februar 2009: Sozialpolitischer Arbeitskreis des Bis-
tums Limburg, Frankfurt/Main: „Globale Finanz- und Wirt-
schaftskrise – was kommt auf uns zu?“. 

o 07. Februar 2009: Auftaktveranstaltung der Kampagne 
“Eine Welt fairstärken” des Bistums Limburg, Limburg an 
der Lahn: „Warum der Faire Handel in den Zeiten der glo-
balen Wirtschaft ein bedeutender Beitrag zu mehr Gerech-
tigkeit ist“. 

o 06. März 2009: 55. Frühjahrskongress der Gesellschaft für 
Arbeitswissenschaft, Dortmund: „Ethische Ansprüche an 
die Ausgestaltung von Beschäftigungsverhältnissen“. 

o 08. März 2009: ATTAC-Kapitalismuskongress, Berlin: „Ein 
neues Finanzsystem – Regeln, Strukturen, Institutionen“, 
Impuls zur Diskussion mit Joachim Bischoff und Robert 
Kurz. 
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o 25. März 2009: Frankfurter Kreis von Vorständen aus der 
Finanzwirtschaft, Frankfurt am Main: „Finanzkrise – Krise 
der Finanzwirtschaft“. 

o 01. April 2009: Haus am Dom, Frankfurt am Main: „Wel-
chem Zweck dient die Finanzwirtschaft?“, Eingangsimpuls 
zur Diskussion mit Bundesbankpräsident a.D. Hans Tiet-
meyer. 

o 19. April 2009: Kongress „30 Jahre TAZ“ im Haus der Kul-
turen der Welt, Berlin: „Reset Kapitalismus?“, Impuls zur 
Diskussion mit Prof. Dr. Heiner Flassbeck und Prof. Dr. 
Manfred Neumann. 

o 22. April 2009: Bonifatiushaus – Akademie im Bistum Ful-
da: „Internationale Finanzkrise", Impuls zum Einstieg in 
die Diskussion mit Prof. Dr. Konrad Hillebrand (Fulda) und 
Reiner Lück. 

o 25. April 2009: Jesuitenkommunität Elsheimer Straße, 
Frankfurt am Main: „Ursachen und Folgen der Finanzkri-
se“. 

o 06. Mai 2009: VHS Oberursel: „Das Finanzsystem in der 
Kritik – die Krise als Chance nutzen“, Impuls zum Einstieg 
in die Diskussion mit Hans-Dieter Homberg. 

o 16. Mai 2009: Diözesanversammlung des Bistums Lim-
burg, Wiesbaden-Naurod: „Ethische Grundlagen wirt-
schaftlichen Handelns“, Impuls zur Diskussion mit  Dr. 
Günther Merl. 

o 28. Mai 2009: Jahrestagung des Markenverbands, Berlin: 
„Zwischen Selbststeuerung und Verstaatlichung – Wege 
aus der Krise“, Impuls zum Einstieg in die Diskussion mit 
Prof. Dr. Ulrich van Suntum und Carl-Ludwig Thiele MdB. 
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o 19. Juni 2009: Sozialwissenschaftliches Institut der EKD, 

Symposium  zur  Verabschiedung  von  Dr.  Jürgen 
Rinderspacher Hannover: „Zeit  für  Langfristigkeit?  Neue  
Regeln  für  die Finanzmärkte“. 

o 19. Juni 2009: Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für welt-
kirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz, 
Würzburg: „Ursachen der Weltfinanzkrise“. 

o 01. Juli 2009: DGB-Fachtagung zur Finanz- und Wirt-
schaftskrise, Berlin: „Regulierungsbedarf aus Sicht der 
Wissenschaft“, Impuls zum Einstieg in die Diskussion mit 
Prof. Dr. Peter Bofinger und Dr. Heike Joebges. 

o 19. Juli 2009: Jesuitenkommunität Sankt Georgen, Frank-
furt am Main: „Die globale Wirtschafts- und Finanzkrise – 
ihre Ursachen und ihre möglichen Folgen“. 

o 25. August 2009: Haus am Dom, Frankfurt am Main: 
„Weltautorität Liebe? — Aktuelles Forum zur neuen Sozi-
alenzyklika“, Impuls zum Einstieg in die Diskussion.  

o 10. September 2009: Deutscher Versicherungs-
Schutzverband e.V., Symposion 2009, München: „Ethik 
der Finanzwirtschaft – in Zeiten der Finanzkrise“. 

o 29.September 2009: Jahrestagung der Görresgesellschaft 
in Salzburg, Sektion für Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaft: „Regulierung der internationalen Finanzwirtschaft. 
Anmerkungen aus der Perspektive einer Christlichen Ge-
sellschaftsethik“. 

o 09. Oktober 2009: Bundeskonferenz der Arbeitsgemein-
schaft christlich-demokratischer Kolleginnen und Kollegen 
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der IG Metall, Bad Honnef: „Was hält die Gesellschaft zu-
sammen?“. 

o 30. Oktober 2009: Bundesverband Investment und Asset 
Management, Asset Management Conference, Frankfurt 
am Main: „Finance – kein Selbstzweck! Finanzmarkt-Ethik 
in den Zeiten der Finanzkrise“. 

o 21. November 2009: 37. Römerberggespräche, Frankfurt 
am Main: „Die Krise des Überblicks – Prognosen, im 
Sturm der Ereignisse“, Impuls zur Abschlussdiskussion. 

o 04. Dezember 2009: Herausgebertagung der Zeitschrift für 
Evangelische Ethik, Frankfurt / Main: „Finanzmarkt-Ethik – 
in Zeiten der Finanzkrise“. 

 
Friedhelm Hengsbach SJ 
 

o 14. Januar 2009: VHS Offenburg, „Die Zukunft der Arbeit 
ist die Arbeit an den Menschen“. 

o 26. Januar 2009: Ministerium für Wirtschaft NRW, Neu-
jahrsempfang, “Wirtschaftsgespräch 2009". 

o 28. Januar 2009: Deutschlandradio Kultur, Die ZEIT, Goe-
the-Institut Hamburg Landmarken, “Im Fegefeuer des 
Marktes - die Zukunft des Kapitalismus”. 

o 17. Februar 2009: attac Wuppertal: “Soziale Entsicherung 
und deregulierte Finanzmärkte”. 

o 07.März 2009: attac-Kongress Berlin, „Soziale Krise und 
Finanzkrise – zwei Seiten einer verfehlten Politik“. 

o 12.März 2009: Betriebsseelsorge Mainz, Bensheim-
Auerbach, „Die Schändung des Arbeitsvermögens durch 
den Finanzkapitalismus“. 
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o 28. März 2009: Katholikenrat im Bistum Speyer, HPH, „Die 
Renten sind sicher – Diagnosen und Legenden um die 
Erosion der gesetzlichen Rentenversicherung“. 

o 02.April 2009: Frankfurter Forum für gesellschafts- und 
gesundheitspolitische Grundsatzfragen, „Medizinischer 
Fortschritt in einer alternden Gesellschaft“. 

o 04. April 2009: Hallo Ü-Wagen, Düsseldorf-Benrath, „Welt-
finanzgipfel“. 

o 20. April 2009: Ministerium für Arbeit Düsseldorf, JobPer-
spektive, „Perspektiven der Arbeit in Würde“, Laumann, 
Thieben-Westkamp, Meding 

o 24. April 2009: Theodor-Heuss Schule Offenbach, „Bau-
steine einer beteiligungsgerechten Finanzarchitektur“.  

o 25. April 2009: Deutsches Netzwerk Wirtschaftsethik, CSR 
in der Wirtschaftskrise, „Wer rettet die Retter? Das politi-
sche Netzwerk in der Paradigmenfalle“. 

o 26. April 2009: Theater Freiburg: „Ist der Kapitalismus de-
mokratiefähig?“, 

o 01. Mai 2009: DGB Mittelfranken, Nürnberg, Rede zum 1. 
Mai: „Arbeit für alle bei fairem Lohn“. 

o 06. Mai 2009: Baden-Württembergischer Sparkassentag 
2009, Stuttgart, „Ein Neustart der Weltwirtschaft – ohne 
Finanzkapitalismus.“ 

o 14. Mai 2009: Wirtschaftsrat der CDU Baden-
Württemberg, Heilbronn, „Soziale Marktwirtschaft jenseits 
des Finanzkapitalismus“. 

o 03. Juni 2009: Internationaler Club Frankfurter Wirtschafts-
journalisten, Frankfurt, „Ein anderer Kapitalismus ist mög-
lich“. 
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o 06. Juni 2009: Bediüzzaman-Gedenktag, Köln-Mühlheim, 
„Die Finanzkrise aus der Sicht einer christlichen Gesell-
schaftsethik“. 

o 02.Juli 2009: Süddeutsche Zeitung / Hypo Vereinsbank, 
Hambacher Schloss, „Mittelstand trifft Politik“. 

o 19.September 2009: KAB Freiburg, „Liebe in der Wahrheit 
– für den Kapitalismus nicht robust genug“. 

o 20. September 2009: Erster Mitteldeutscher Kirchentag, 
Weimar, „Nach der Krise ist vor der Krise – für eine De-
mokratie jenseits des Finanzkapitalismus“. 

o 22. September 2009: DGB NRW, Düsseldorfer Krisenge-
spräch, „Die Rolle des Staates – als Bestandteil der Krise, 
bei der Bewältigung der Krise“. 

o 24. September 2009: Hermann Ehlers-Ganztagsschule 
Wiesbaden, „Ganztagsschule – was sonst?“ 

o 04. November 2009: Mittwochsgespräche Düsseldorf, 
„Nach der Krise ist vor der Krise – ein wirtschaftspoliti-
scher Neustart ohne Finanzkapitalismus“. 

o 11. November 2009: Deutsche Telekom AG, Hauptstadt-
repräsentanz, Forum der Betriebsräte 2009, „Ein wirt-
schaftsdemokratischer Aufbruch – Wie ein Leben nach der 
Krise gelingt“. 

o 15. November 2009: Theologisches Quartett / VHS Trier, 
„Caritas in Veritate – eine fragwürdige Sozialenzyklika“. 

o 16. November 2009: Ökumenisches Gesprächsforum Sa-
lem, „Aus der Krise lernen – einen Neustart des gelingen-
den Lebens?“. 
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o 21. November 2009: SZ Führungstreffen Wirtschaft, Ber-
lin, „Die Wirtschaft – ein moralfreier Raum? Aporien und 
Dilemmata der Trennung, Abhängigkeit, Übersetzung“. 

o 03.Dezember 2009: Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für 
weltkirchliche Aufgaben der DBK, Maternushaus Köln, 
„Soziale Menschenrechte im Horizont katholischer Sozial-
lehre“. 

 

Wolf-Gero Reichert 
o 30. Januar 2009: „Keine Theologie des Unternehmens oh-

ne Einbettung in eine Theologie der Wirtschaft. Korreferat 
zu Gerhard Wegner“, ÖASI-Tagung, Hannover. 

o 14. Februar 2009: „Die Krise der globalen Finanzwirt-
schaft. Ursachen und sozialethische Orientierungen.“ Be-
wegung Christ und Arbeit, Europäische Zentrale für Ar-
beitnehmerfragen, Prag. 

o 11. März 2009: „Ursachen und Auswirkungen der Finanz-
marktkrise. Sozialethische Überlegungen.“, Bornheim. 

o 15. März 2009: „Gierig, fahrlässig oder blind? - Die Ursa-
chen der Finanzkrise", GCL, Weiden. 

o 18. März 2009: „Die Finanzkrise – sind Arbeitnehmer die 
Verlierer?“ Griesheim. 

o 24. März 2009: „Flexicurity- Zauberwort mit Schlagseite“. 
KAB Deutschland, KAB Österreich, KAB Schweiz und 
KVW Südtirol, Nals/Südtirol. 

o 26. März 2009: „Gerechtigkeit erhöht ein Volk.“ VHS 
Gerlingen. 

o 05. Mai 2009: „Die globale Krise und unsere Arbeit", KAB 
Mömlingen. 
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o 26. Mai 2009: „Würdige Arbeit und diakonische Kompe-
tenz - Für eine gerechte Entlohnung in der Altenhilfe“. 
VKAD-Bundestagung "Mehr_wert im Wettbewerb. Katholi-
sche Altenhilfe - Flexibel im Angebot - stabil in den Wer-
ten.", Dresden. 

o 16. Juni 2009: „… und die Moral von der Geschicht? Wirt-
schaftsethische Anmerkungen zur Krise “. DGB-
Lausitzkonferenz, Hoyerswerda. 

o 03. Juli 2009: „Kasino-Kapitalismus - Survival of the fittest 
- Wirtschaftstehik? Über die Krise, die Banken und die Mo-
ral." Graf-Stauffenberg-Gymnasium, Flörsheim. 

o 15.September 2009: „Ethische Rationalität und ökonomi-
sche Methode. F.A. von Hayeks methodologischer Indivi-
dualismus und A. Gewirths „Community of Rights“.“ Forum 
Sozialethik: „Anthropologie und christliche Sozialethik“, 
Dortmund. 

o -23.Oktober 2009: „Das Ethos des Investmentbanking. 
Implikationen für eine prudentielle Regulierung.“ Konfe-
renz „Normative Ordnungen“, Goethe-Universität Frank-
furt. 

o 07 November 2009: „Paradigm Lost: Wie die Finanzkrise 
nicht nur die Finanzwirtschaft in Frage stellt und was das 
Bilderverbot damit zu tun hat.“ Jahrestagung des Deut-
schen Koordinierungsrates der Gesellschaften Christlich-
Jüdischer Zusammenarbeit "Verlorene Maßstäbe." , 
Saarbrücken. 
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Thomas Wagner 
o 19. Januar 2009: „Wirtschaft und Ethik“, Workshop in der 

Firma Mainova, Aschaffenburg 
o 30. Januar 2009: „Kritik an der Unternehmerdenkschrift 

der Evangelischen Kirche“, ÖASI-Tagung, Hannover. 
o 02. Februar 2009: „Arme, reiche EU“, Fachtagung des 

kirchlichen Herausgeberkreises „Jahrbuch Gerechtigkeit“, 
Wien. 

o 19. März 2009: „Hartz IV macht arm!“, Darmstädter Sozi-
alhilfegruppe, Darmstadt. 

o 07. Mai 2009: „Wofür arbeiten wir?“, Zentrum Gesell-
schaftliche Verantwortung der EKHN, Mainz. 

o 13. Mai 2009: „Der ehrbare Kaufmann im realexistieren-
den Kapitalismus“, Katholische Fakultät der Universität 
Bayreuth. 

o 17. Juni 2009: „Spaltung der Gesellschaft in Arme und 
Reiche, Hauptausschuss Kinder, Jugend, Familie, Senio-
ren im Bistum Limburg“, Wiesbaden-Naurod. 

o 26. Juni 2009: „Zum Geist von Hartz IV, Arbeiter- und Be-
triebspastoral im Bistum Aachen“, Mönchengladbach. 

o 20. August 2009: „Soziales Ehrenamt“, Kolping Diözesan-
verband im Bistum Limburg, Frankfurt. 

o 14. September 2009: „Wie verändert das SGB II die Arbeit 
der Caritas?“, Fachtagung des Diözesancaritasverbandes 
Limburg, Frankfurt. 

o 07. Oktober 2009: „Was fordern, was fördern in der Kri-
se?“, Interkulturelle Woche/Attac, Offenbach. 

o 28. Oktober 2009: „Sozialpolitik in Hessen“, DGB-
Aktionskonferenz, Frankfurt. 
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o 26. November 2009: „Das Armuts- und Reichtumsproblem 
in den neuen osteuropäischen EU-Beitrittsländern“, Konfe-
renz des Herausgeberkreises „Jahrbuch Gerechtigkeit“, 
Mainz. 
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2 Interviews 

 
Bernhard Emunds 
 

o 19. Januar 2009, BR 2 „Theo.Logik“: Finanzkrise und 
Wirtschaftsethik: Lässt sich Moral in der Wirtschaft imple-
mentieren? 

o 01. März 2009, Blickpunkt Bundestag: Krise als Chance? 
Die Lehren aus dem Desaster. Streitgespräch mit Her-
mann Otto Solms, Seiten 28-32. 

o 02. März 2009, 3sat, Kulturzeit: Christliches Wirtschaften?, 
Gast im Studio 

o 04. März 2009, ARD-Nachtmagazin: Managergehälter 
o 08. März 2009, Christ in der Gegenwart (Heft 61/10): The-

ologie für die Gegenwart, Seite 112 
o 18. März 2009, Süddeutsche Zeitung, Hohe Ausschüttung 

ist unethisch, Seite 21 
o 20. März 2009, 3sat, nano spezial, "Der Kapitalismus ist 

tot - es lebe der Kapitalismus?" Zur Krise der Wirtschaft 
und der Wirtschaftswissenschaften (Gast im Studio) 

o 20. März 2009, 3sat, Kulturzeit, Hyman P. Minsky 
o 29. März 2009, Bayern 2, Kapital - Moral - egal? 
o 01. April 2009, Handelsblatt - Junge Karriere 2009/4, Lin-

ker Spinner? Wirtschaftsethik in den Zeiten der Krise, Sei-
ten 18-20, Wiederabdruck im Tagesspiegel am 26. April 
2009 unter den Titel „„Den Kapitalismus muss man bändi-
gen“. 

Seite 16                                     Oswald von Nell-Breuning-Institut  

o 02. April 2009, Frankfurter Rundschau, Acht Thesen des 
Wirtschaftsreformators (zum G20 - Finanzgipfel in Lon-
don), Seiten 2f. 

o 02. April 2009, Bayern 2 "Wie gewonnen, so zerronnen. 
Hat sich durch die Krise Ihr Verhältnis zum Geld verän-
dert?" (Gast im Studio) 

o 22. April 2009, n-tv Ratgeber Fonds & Zertifikate: Aus-
schüttungen 

o 18. Mai 2009, Deutschlandfunk: Armutsatlas des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbands 

o 01. Juni 2009, Arbeitsrecht im Betrieb plus. Mehr Wissen 
für Betriebsräte (AiB plus 2009/4), Seite 15: Mehr Unruhe 
würde gut tun 

o 07. Juli 2009, hr-info:Sozialethik und Sozialverkündigung 
o 07. Juli 2009, Domradio und WDR5: Die neue Sozialen-

zyklika  
o 09. Juli 2009, Börsenzeitung: Konsequente Regulierung 

nötig. Banken müssen Unternehmenskultur verbessern, 
Seite 4 

o 10. Juli 2009, Deutschlandradio Kultur: G8-Gipfel in 
L´Aquila  

o 10. Juli 2009, HR 2 „Der Tag“: Die neue Sozialenzyklika 
o 21. Juli 2009, WDR 5: Verhältnis CDU – Kirchen 
o 01. August 2009, Welt-Sichten. Magazin für globale Ent-

wicklung und ökumenische Zusammenarbeit 2009/8: Mehr 
Kulturkritik als Sozialwort. Die Enzyklika „Caritas in 
Veritate“ lässt politische Antworten auf Klimawandel und 
Finanzkrise vermissen, Seiten 46-48 
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o 26. September 2009, Radio Vatikan: G20-Gipfel in 
Pittsburgh 

o 22. Oktober 2009, Deutschlandfunk: Anstieg der Gewinne 
im Investmentbanking 

o 23. Oktober 2009, Radio Vatikan: „Schwarzer Freitag“ vor 
80 Jahren (24.10.1929) 

 

3 Lehrtätigkeit  

 
Markus Demele 

o Tutorien zur Vorlesung „Ethik in den Wirtschaftswissen-
schaften“, Johann Wolfgang Goethe-Universität, Fachbe-
reich 02, Wintersemester 2008/09 und Sommersemester 
2009. 

o Kurs „Normative Grundlagen der Wirtschafts- und Sozial-
politik“, gemeinsam mit Bernhard Emunds und Dr. Tho-
mas Wagner, im 74. Lehrgang (2009/10) der Europäi-
schen Akademie der Arbeit in der Universität Frankfurt am 
Main. 

 

Bernhard Emunds 
o Hauptseminar „Steigende Armut, wachsender Reichtum, 

abstürzende Mittelschicht? Analysen und Reflexionen zur 
Verteilungsgerechtigkeit”, gemeinsam mit Wolf-Gero Rei-
chert, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, 
Wintersemster 2008/09. 

o Hauptseminar „Gesellschaft als politisches Gemeinwesen 
– Demokratie in der Krise” , gemeinsam mit Dr. Thomas 
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Wagner, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, Winter-
semester 2008/09. 

o Kolloquium „Neue Gerechtigkeitstheorien”, gemeinsam mit 
Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Phil.-Theol. Hochschu-
le Sankt Georgen, Wintersemester 2008/09. 

o Hauptseminar „Der Widerspenstigen Zähmung. Analysen 
und Reflexionen zu einer Ethik der Finanzmärkte”, ge-
meinsam mit Wolf Gero Reichert, Phil.-Theol. Hochschule 
Sankt Georgen, Sommersemester 2009. 

o Kolloquium „Wachstumsfixierung des Wirtschaftssystems“, 
gemeinsam mit  Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ , Phil.-
Theol. Hochschule Sankt Georgen, Sommersemester 
2009. 

o Vorlesung „Kirche im Einsatz für Gerechtigkeit. Dokumen-
te kirchlicher Sozialverkündigung“, Phil.-Theol. Hochschu-
le Sankt Georgen, Wintersemester 2009/10. 

o Kolloquium “Ordoliberalismus und Solidarismus: Alte Kon-
flikte und neue Herausforderungen der normativen Öko-
nomie” gemeinsam mit Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach, 
Dr. Hermann-Josef Große Kracht und Prof. Dr. Helge 
Peukert, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, Winter-
semester 2009/10. 

o Tutorium „Grundlagen der Christlichen Gesellschaftsethik“ 
für Aufbaustudenten, Phil.-Theol. Hochschule Sankt 
Georgen, Wintersemester 2008/09, Sommersemester 
2009 und Wintersemester 2009/10. 

o Kurs „Normative Grundlagen der Wirtschafts- und Sozial-
politik“, gemeinsam mit Markus Demele und Dr. Thomas 
Wagner, im 74. Lehrgang (2009/10) der Europäischen 
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Akademie der Arbeit in der Universität Frankfurt am Main. 
o 12. März 2009: Universität Mannheim: „Eine solche Krise 

war zu erwarten? Die Risiken der neuen kapitalmarktdo-
minierten Finanzwirtschaft“. 

o 6. Juni 2009: Frankfurt School of Finance & Management: 
„Mehr Wohlstand durch Finance – für wen? Wirtschafts-
ethische Bemerkungen zur Krise der Finanzwirtschaft“. 

o 19. September 2009: Theologische Fakultät Paderborn: 
„Finanzwirtschaft im Dienst an der Realwirtschaft. Gerech-
tigkeitsüberlegungen zur Gestaltung der Finanzmärkte“. 

o 28. Oktober 2009: Katholischen Universität Eichstätt: „Ca-
ritas in Veritate: Fortentwicklung oder Rückschritt der 
kirchlichen Sozialverkündigung?“. 

o 12. November 2009: Forschungsinstitut für Genossen-
schaftswesen an der Universität Erlangen Nürnberg: „Fi-
nanzmarkt-Ethik – in den Zeiten der Finanzkrise“. 
 

Friedhelm Hengsbach SJ 
o 31. März 2009: Universität Mannheim, „Aus der Finanzkri-

se lernen - Politische Regulation, nicht Intervention“. 
o 17.April 2009: Hochschule Vechta, „Welche Theologie im 

finanzkapitalistischen Exil?“ 
o 28. März 2009: Universität Eichstätt, 12. Fachtagung zum 

kirchlichen Arbeitsrecht, „Grundlegende Anforderungen an 
eine zeitgemäße Betriebsverfassung“. 

o 23. April 2009: Frankfurt School of Finance & Manage-
ment, „Die Inszenierung der Persönlichkeit – zwischen 
Systemdruck, Rollenspiel und Ichkompetenz“. 
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o 27. Mai 2009: Fachhochschule Rosenheim, „Ein wirt-
schaftspolitischer Neustart – ohne Finanzkapitalismus“. 

o 05. Juni 2009: Universität Wien, 40 Jahre Justitia et Pax 
Österreich, „Die Krise als Chance für ein Weltfinanzsys-
tem in Balance“. 

o 17. Juni 2009: Universität Jena, Fachbereichstag Soziale 
Arbeit, “Die Anerkennung des Sozialen unter dem Schock 
der Finanzkrise“. 

o 22. Juni 2009: Universität Erfurt, Max Weber Kolleg, „EKD-
Denkschrift: Unternehmerisches Handeln“. 

o 04. September 2009: Universität Mainz, Internationale 
wissenschaftliche Tagung: Die politische Aufgabe von Re-
ligion, „Die politische Dimension des kirchlichen Handelns 
– systematische Zugänge“. 

o 08. Oktober 2010: Fachhochschule Koblenz, Mehr Chan-
cen für Soziale Gerechtigkeit, „Aus der Krise lernen: Die 
Rückkehr der Gerechtigkeitsfrage“. 

o 27. November 2009: Universität Landau, Frank Loeb Insti-
tut:“Veränderte Staatlichkeit“. 

o 02. Dezember 2009: Hochschule der Bundesagentur für 
Arbeit Mannheim, „Wirtschaft und Moral – zwei ungleiche 
Schwestern“. 

 

Wolf-Gero Reichert 
o Hauptseminar „Steigende Armut, wachsender Reichtum, 

abstürzende Mittelschicht? Analysen und Reflexionen zur 
Verteilungsgerechtigkeit“, gemeinsam mit Bernhard 
Emunds, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, 
Wintersemster 2008/09. 
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o Hauptseminar „Der Widerspenstigen Zähmung. Analysen 
und Reflexionen zu einer Ethik der Finanzmärkte“, ge-
meinsam mit Bernhard Emunds, Phil.-Theol. Hochschule 
Sankt Georgen, Sommersemester 2009. 

 
 

Thomas Wagner 
o Hauptseminar “Gesellschaft als politisches Gemeinwesen 

– Demokratie in der Krise”, gemeinsam mit Bernhard 
Emunds, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, Winter-
semester 2008/09. 

o Kurs „Normative Grundlagen der Wirtschafts- und Sozial-
politik“, gemeinsam mit Bernhard Emunds und Markus 
Demele, im 74. Lehrgang (2009/10) der Europäischen 
Akademie der Arbeit in der Universität Frankfurt am Main. 
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4 Mitarbeit in Gremien 

 
Bernhard Emunds 

o Hochschulrat, Hochschulkonferenz, Professorium sowie 
Ausschüsse der Philosophisch-Theologischen Hochschule 
Sankt Georgen. 

o Arbeitsgruppe zur Konzeption und Organisation der Lehre 
„Ethik in den Wirtschaftswissenschaften” im Bachelorstu-
diengang der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt/Main. 

o Ausschuss Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Ver-
eins für Socialpolitik. 

o Herausgebergruppe „Studien zur christlichen Gesell-
schaftsethik“. 

o Sachverständigengruppe Weltwirtschaft und Sozialethik. 
Fachgruppe der Wissenschaftlichen Arbeitsgruppe für 
weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonfe-
renz. 

o Berater der Bischöflichen Arbeitsgruppe Europa der Deut-
schen Bischofskonferenz. 

o Arbeitskreis Finanzmarktkrise des Sekretariats der Deut-
schen Bischofskonferenz. 

o Kuratorium der Stiftung "Zukunft der Arbeit und der sozia-
len Sicherung". 

o Sozialwissenschaftlicher Arbeitskreis der Kommende 
Dortmund im Erzbistum Paderborn. 

o Sozialpolitischer Arbeitskreis des Bistums Limburg. 
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o Steuerungsgruppe und Beirat des Projekts 
„Sozialmonitoring für das Bistum Limburg“. 

o Trägerkreis Workshop Ethik. 
 

Wolf-Gero Reichert 
o Hochschulrat der Philosophisch-Theologischen Hochschu-

le Sankt Georgen. 
o Entwicklungspolitischer Ausschuss des BDKJ und der 

AEJ. 
 

Thomas Wagner 
o Sozialpolitischer Arbeitskreis des Bistums Limburg. 
o Lenkungsausschuss vom Jahrbuch Gerechtigkeit. 
o Kampagne Kinderarmut im Bistum Limburg. 
o Bündnis Soziale Gerechtigkeit in Hessen. 
o Netzwerk Ökumenischer Kirchentag 2010. 


